
DIE SCHÖNE LAU

Manchmal, da ist der Mensch blockiert

Der Fluss des Lebens, der stagniert:

man kann nicht weiter, muss still steh’n

Das Wasser füllt schon ganze Seen

Die Traurigkeit nimmt überhand

Der Mensch wird kurzerhand verbannt

Was bringt den Fluss wieder in Gang?

Vielleicht des Lachens heller Klang

Doch wenn es nichts zu lachen gibt?

Dann braucht’s jemand, der mich dran kriegt:

die and’re Sicht, ein Scherz, ein frecher,

ein Missgeschick, ein Zungenbrecher
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